
 

 

 

Anforderungen an den Abschluss B.A. Kindheitspädagogik mit der 

Profilbildung Teilhabe und Inklusion (Kohorte WiSe 2021/22 und 2022/23) 

 

Im Studiengang Kindheitspädagogik können Studierende die Profilbildung Teilhabe und Inklusion 

wählen. Der Studiengang B.A. Kindheitspädagogik mit der Profilbildung Teilhabe und Inklusion 

ist von der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie Berlin in einer Vereinbarung vom 

7.12.2023 als gleichwertige Ausbildung nach § 16 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 (VOKitaFöG) und § 19 Abs. 

3 Satz 2 Nr. 2 (SchüFöVO) anerkannt. Sind die Voraussetzungen der Profilbildung Teilhabe und 

Inklusion erfüllt, erwerben Studierende mit dem Studienabschluss zugleich auch die Anerkennung 

in integrativen und inklusiven Settings in Kita und Ganztag in der Verantwortung für Kinder mit 

Förderbedarf tätig werden zu können. 

Die (optionale, also wählbare) Profilbildung Teilhabe und Inklusion beginnt mit der Aufnahme des 

fünfmonatigen Praktikums in integrativen/ inklusiven Settings von Kita und Ganztagsschule im 

Rahmen des vierten Semesters.  

 

Voraussetzungen: 

1) Für das Praktikum kann daher aus folgenden Handlungsfeldern/ Arbeitsbereichen gewählt 

werden, wobei die Einrichtung möglichst über eine langjährige Erfahrung der 

integrativen/inklusiven Bildung verfügen sollte:  

 Das studienintegrierte Praktikum findet in einem integrativen / inklusiven Setting von Kita 

und Ganztagsschule (schulischer Ganztag, eFöB) statt  

 Zusätzlich zur allgemeinen Fachtheoretischen Begleitung wird die Fachtheoretische 

Begleitung mit Profilbildung Teilhabe und Inklusion belegt (wird als Kurs im Profilmodul 

23 anerkannt)1 

 Ein zusätzliches unbenotetes Portfolio mit Bezug zum Profil Teilhabe und Inklusion ist als 

Prüfungsleistung erforderlich (wird als Prüfungsleistung des Profilmoduls 23 anerkannt)2 

2) Die Profilbildung Teilhabe und Inklusion umfasst im fünften bis siebten Semester (gemäß einer 

Übergangsvereinbarung mit der Senatsverwaltung) folgende Bestandteile und 

Prüfungsleistungen: 

                                                
1 Im Profilmodul 23 muss daher nur eine Lehrveranstaltung (statt regulär zwei) belegt werden. 
2 Damit entfällt die unbenotete Prüfungsleistung im Profilmodul im fünften Semester. 



 

 

Semesterlage (5-7. Sem) Modulbaustein  Titel der Lehrveranstaltung 

5. Semester 22.2 Partnerschaftliche Eltern- und 

Familienbildung – Teilhabe 

und Inklusion 

6. Semester 

 

22.3 Übergänge in Lebenslauf und 

Biografie – Teilhabe und 

Inklusion 

23.1. Profil Teilhabe und Inklusion 

 

7. Semester 

 

17.2  

 

Pädagogische Qualität, Team 

und Organisation – Teilhabe 

und Inklusion 

Prüfungsleistung 

Benotetes Portfolio oder Gestaltung einer Aufgabe in einem dieser Kurse im Rahmen des 

Modulabschlusses (außer Profilmodul 23) 

 
Ansprechpartnerin für die Profilbildung Teilhabe und Inklusion: Antje Rothe, Professorin für 
Kindheitspädagogik, e-mail: Antje.Rothe@KHSB-berlin.de, Tel.: 49 (30) 501010-970/ Raum 3.012 
 


